
 
                                                                                                     
 
 

Qualitätslabel – Kernkriterien für die SpielgruppenleiterInnen „Dinne“ (im Raum) und „Dusse“ (im Wald)  
 
 

 
  Rahmenkriterien: Spielgruppe „Dinne“ 
 

 
Rahmenkriterien: Spielgruppe „Dusse“ 

 
 

1.Die Spie lgruppenle i ter In (SGL)  hat e ine vom Berufsverband SSLV  
   anerkannte Spie lgruppen-Ausbi ldung:  GRUNDKURS (75-100Std.)   
   und 2 Jahre Praxiserfahrung oder Zer t i f ikatsausbi ldung und 1 Jahr  
   Prax is .  
   Andere Ausbi ldungen in verwandten pädagogischen Berufen gelten  
   nach ausgewiesener  Erfahrung im Umgang mit 3 -5 jähr igen Kindern  
   a ls g le ichwert ig.  

1.Voraussetzung ist  g le ich wie „Dinne“,  dazu e ine W ald - 
          spezia l is ierung (mind. 5 Tage im W ald in versch.  
          Jahreszei ten).  
 
        

2.Die SGL bi ldet  s ich regelmässig wei ter ,  im Rahmen von 12.  Std.  pro  
   Jahr.  (W B-Kurse, Höck, Austauschtref fen,  Interv is ion, Supervis ion,    
   Vor träge rund ums Vorschulk ind und El terarbei t) .  
   Sie pf legt  ak t iv den Austausch und d ie Zusammenarbeit  mit  
   anderen Kolleginnen.  

       2.gle ich Voraussetzung wie „Dinne“  
          zusätzl ich waldspezi f ische Inhalte.  

3.Die SGL arbeit  nach e inem pädagogischen Leitb i ld  und formul ier t   
   d ie Z ie le ihrer  SG-Arbei t  schr i f t l ich.( in  Anlehnung an das Berufsbi ld  
   SGL)  

       3.Die SGL arbei tet  nach naturpädagogischen Leitb i ld  und  
         formul ier t  d ie Z ie le ihrer  Wald-SG-Arbeit  schr i f t l ich.  
         ( in   Anlehnung an das Berufsbi ld W ald -SGL.)  

4.Die Kindergruppe umfass t 8-10 (max.12)  Kinder.  
   In begründeten Fäl len s ind k le inere Gruppen mögl ich.  
   D ie jüngsten Kinder  s ind bei Eintr i t t  m in. 2 ¾ Jahre a lt !  
   Ideal ab 3 Geburts tag.  
   Die Gruppengrösse ist  abhängig von: Al ter (max.2Kle ine) ,Geschlecht  
   Sprache, Integrat ion besonderer  Kinder,  den Räumlichkei ten und  
   der Anzahl  Betreuungspersonen.  

       4.Die Kindergruppe umfasst 8 – 12 Kinder  in  der  Regel  nach dem 
          3.  Geburts tag. Gruppengrösse:  Kr i ter ien wie „Dinne“  

5.Betreuungspersonen:  
   8  – 10 Kinder :  1 SGL, der  SSLV empf iehl t  e ine 2.SGL oder  
                           Beglei tperson (El tern)  
         12 Kinder  :  1  SGL mit  2 Jahren Berufserfahrung und  
                         e ine Begle itperson (SGL, Elternte i l )   
 

       5.Immer zu zwei t !  
          Bis 8 Kinder : 1 Wald-SGL und 1 Bele i tperson (El ternte i l )  
          9-  12 Kinder:  1 Wald-SGL mit 2 Jahre Berufserfahrung,    und 

         1  SGL 

 
 
 

        
 
 



 
6.Die SGL berücksicht igt  fo lgende Grundsätze:  
   -Sie hat  eine of fene d ia logor ient ier te Grundhaltung, in der e in  
     W ertschätzender  Umgang mit  den Kindern und El tern gepf legt  
     wird.  
   -Das f reie Spie l und das prozessor ient ier te W erken ermöglichen  

e ine v ie lfä lt ige Sinneswahrnehmung.  
    Die SGL arbeitet  mit  den El tern zusammen.  

 
       6 .Gle ich wie „Dinne“  
          -  Kinder  er leben den achtsamen Umgang mit der Natur.   

7.Die Spie lgruppe f indet  in  e inem geeigneten,  k inders icheren Raum  
   s tat t  (ca.  60m2 ink l.  Nebenräume, genügend Tages l icht ,    
   W C/Lavabo in der Nähe)  
   Er  is t  mit  k inder -  und a ltersgerechtem Spie l -  und Werkmater ial    
   ausgestattet.  

       7.Geeignetes Waldstück:  
         Er laubnis e inholen beim Förs ter/Jäger /Waldbesi tzer.  
         Geeigneter ,  s icherer  und gut  überschaubarer Platz,  
         abwechs lungsreiche Spie lmögl ichkeiten,  weni g Passanten.  

8.Die Spie lgruppe wird von e iner  Trägerschaf t(1)  oder Einzelf irma(2)  
   geführt .  

1.  Die Trägerschaf t  (Verein)  verpf l ichtet s ich fo lgende Punkte zu  
        berücksicht igen :  Anste l lungsvertrag,  Ste l lenbeschreibung,  bei  
        Krankheit  Lohnfortzahlung,  Sozia l le is tungen,  Betr iebshaf tpf l icht  
        abgeschlossen zu haben.  
        Mit  den Eltern schr if t l iche Anmeldever träge abzuschl iessen und  
        eine e infache Buchhaltung zu führen.  

2.  Einzelf irma:  (selbstständige SGL) verpf l ichten s ich fo lgende 
Punkte zu berücksicht igen. Vorgeschr iebene 
Sozia l leis tungen/Vers icherungen (Betr iebshaf tpf l icht)  
abgeschlossen zu haben, mit  den El tern schr if t l iche  

        Anmeldevert räge und e ine e infache Buchhaltung zu führen.               

 
       8.Gle iche Voraussetzungen wie „Dinne“ .  
 
 

9.Die SGL ist  dem Schweiz.  Spie lgruppen-Leiter Innen Verband SSLV 
   und der  regionalen FKS angeschlossen.  

       9.Gle iche Voraussetzungen wie „Dinne“ .  
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